


Reihe: POLNISCHES KINO IN  JENA

29: SIŁACZKI / FRAUEN DER ERSTEN STUNDE
PL 2018, R: Marta Dzido & Piotr Śliwowski, 70 min, OmdU

„Siłaczki“ ist der erste polnische Film über Suffragetten – also Frauen, 
die um die Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert in Polen leidenschaft-
lich und aufopferungsvoll ihre Rechte einforderten. Diese „starken 
Frauen“ kämpften für ihre Sache in einem Land, das zu dieser Zeit auf 
den Landkarten Europas gar nicht zu finden war. Immer wieder muss-
ten sie sich sagen lassen, es sei nicht die richtige Zeit, für die Rechte der 
Frauen zu kämpfen. Aber sie wollten kein freies, unabhängiges Polen 
ohne freie, unabhängige Frauen.
Kämpferinnen, Patriotinnen, Aktivistinnen, Soldatinnen und Suf-
fragetten – sie alle kommen im Film zu Wort und sprechen über den 
langjährigen Kampf um Gleichberechtigung. Sie engagierten sich so, 
wie sie 1911 während eines Marsches in Kraków skandierten: „Diese 
Rechte bekommen wir nicht geschenkt! Sie müssen im Kampf erworben 
werden!“  

Ein Dokumentar-Spielfilm über 100 Jahre Frauenrechte in Polen – und 
auch in Deutschland.

Zu Gast: Marta Dzido und Piotr Śliwowski (Regie/Buch/Produktion)
Einführung: Rainer Mende (Polnisches Institut Berlin – Filiale Leipzig)

Dienstag: 10.12.2019, 19.30 Uhr
Kino am Markt, Markt 5, Jena
Eintritt: 5 €/ 8,5 €
Das Projekt wird mit finanzieller Unterstützung der Stiftung für deutsch-polnische Zusammenarbeit durchgeführt.
aleksander-brueckner-zentrum.org, insytutpolski.de, kinoammarkt.de, imre-kertesz-kolleg.uni-jena.de, facebook.com/
DPGThueringen, sdpz.org


